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FIG. A 
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FIG. B 
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SCHEMA ELETTRICO – SCHALTPLAN – SCHEMA ELECTRIQUE 
WIRING DIAGRAM – ESQUEMA ELECTRICO  

BM...-94EM 

 230Vac 50/60 Hz 
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monofásico 

2 Morsettiera monofase Einphasen-Klemmleiste Bornier monophasé 
Monophase junction-

box 
Tablero de bornes 

monofásico 

3 Resistenza Widerstände Résistance Element Resistencia 

4 Spia bianca weiße Kontroll-Leuchte Témoin blanc White light 
Luz indicadora 

blanca 

5 Spia verde grüne Kontroll-Leuchte Témoin vert Green light 
Luz indicadora 

verde 
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SCHEMA ELETTRICO – SCHALTPLAN – SCHEMA ELECTRIQUE 
WIRING DIAGRAM – ESQUEMA ELECTRICO  

BM...-98EM 

 230Vac 50/60 Hz 
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3 Resistenza Widerstände Résistance Element Resistencia 

4 Spia bianca weiße Kontroll-Leuchte Témoin blanc White light 
Luz indicadora 

blanca 

5 Spia verde grüne Kontroll-Leuchte Témoin vert Green light 
Luz indicadora 

verde 

6 Termostato monofase Einphasen-Thermostat 
Thermostat 
monophasé 

Monophase thermostat 
Termostato 
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7 Termostato di sicurezza 
monofase 

Einphasen-Sicherheits-
thermostat 
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Monophase safety 
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Termostato de 
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ESEMPIO DI FISSAGGIO PER APPARECCHI DELLA LINEA 90 
BEISPIEL DER FESTSETZUNG FUER GERAETE 90 SERIE 

EXEMPLE DE MONTAGE POUR EQUIPEMENTS DE LA GAMME 90 
EXAMPLE OF FIXING FOR EQUIPMENT OF 90 LINE 

EJEMPLO FIJACIÓN DE APARATO LINEA 90 
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TABELLE DER TECHNISCHEN DATEN 
MODELLE BM-94EM  BMT-94EM  BM-98EM  BMT-98EM  

ABMESSUNGEN cm 40x90x90 40x90x29 80x90x90 80x90x29 
STROMZUFUHR 230 VAC-1 50/60 Hz 230 VAC-1 50/60 Hz 230 VAC-1 50/60 Hz 230 VAC-1 50/60 Hz 
MAXIMALE 
STROMAUFNAHME A 

6,5 6,5 13 13 

HÖCHSTLEISTUNG kW 1,5 1,5 3 3 

VERSORGUNGSLEITUNG 3x1 mm² 3x1 mm² 3x1,5 mm² 3x1,5 mm² 

AUFSTELLUNGSANLEITUNGEN 
Das technische Typenschild befindet sich auf der Vorderseite des Geräts (siehe Zeichnung unter Punkt “Elektrischer 
Anschluss”) und enthält alle für den Anschluss notwendigen Daten. 

AUFSTELLUNG 
Während der Aufstellung ist das Gerät zu nivellieren, geringe Höhenunterschiede können mit den Stellfüßen ausgeglichen 
werden (aufschrauben oder festziehen). Der Hauptschalter oder die Steckdose müssen sich in der Nähe des Geräts befinden und 
leicht erreichbar sein. 
Es wird empfohlen, das Gerät unter einer Abzugshaube aufzustellen, damit entstehende Dämpfe rasch abgeleitet werden können. 
Falls das Gerät in der Nähe von Wänden, Trennpaneelen, Küchenmöbeln, Dekorverkleidungen etc. aufgestellt wird,  sollten diese 
aus nicht entflammbaren Material bestehen. Im gegenteiligen Fall sind diese Wände mit feuerfesten Materialien zu verkleiden. 
Darüber hinaus  ist sicherzustellen, dass die geltenden Brandschutzbestimmungen eingehalten werden. 
Die Aufstellung, Inbetriebsetzung und Wartung muss von qualifiziertem Fachpersonal durchgeführt werden. Alle notwendigen 
Aufstellungsarbeiten müssen unter Einhaltung der geltenden Bestimmungen erfolgen. 
Der Hersteller übernimmt keinerlei Haftung für eine mangelhafte Betriebsleistung, wenn diese auf eine fehlerhafte und nicht 
gesetzmäßige Installation zurückzuführen ist. 
 
Achtung:  Gemäß den internationalen Bestimmungen muss während des Anschließens des Geräts oberhalb desselben eine 
automatische Vorrichtung  mit einer Kontaktöffnungsweite von mindestens 3 mm installiert werden, durch welche das Gerät auf 
allpolige Weise vom Stromnetz getrennt werden kann. 

GESETZLICHE BESTIMMUNGEN, TECHNISCHE VORGABEN UND V ORSCHRIFTEN 
Die Aufstellung muss unter Einhaltung der folgenden Vorschriften durchgeführt werden: 
- Geltende unfallverhütende Bestimmungen . 
- Aufstellungsanweisungen, Vorschriften der VDE 

ELEKTROANSCHLUSS 
Das Gerät wird ohne Anschlusskabel geliefert. Zur Installation des Anschlusskabels wie folgt vorgehen: 
• Die Stromzufuhr unterbrechen. 
• Das Vorderpaneel entfernen 
• Das Anschlusskabel durch den Kabeldurchgang ziehen, die Leiter mit den entsprechenden Klemmen der Klemmleiste 

verbinden und daran befestigen. 
• Das Kabel mit der Kabelklemme blockieren und das Vorderpaneel wieder befestigen. Die Erdungsleitung  muss länger als 

die anderen sein, damit es sich bei einer eventuellen Beschädigung der Kabelklemme erst nach den Spannungskabeln löst. 
ZUR BEACHTUNG Das Anschlusskabel muss einen der Gerätespannung entsprechenden Querschnitt aufweisen (siehe Tabelle 
Technische Daten). 

ÄQUIPOTENZIAL 
Das Gerät muss mit einem Äquipotenzial-System verbunden werden. Die Verbindungsschraube ist auf der Rückseite 
des Geräts angebracht und mit dem Symbol    gekennzeichnet. 
Achtung!: 
Der Hersteller übernimmt für Schäden, die durch eine unsachgemäße, nicht den Anleitungen entsprechende Installation 
verursacht wurden, keinerlei Haftung und leistet auch innerhalb der Garantie keinen Schadenersatz. 

INBETRIEBNAHME  
Vor der Benutzung ist es notwendig, das Gerät und insbesondere das Becken sorgfältig zu reinigen. (siehe Abschnitt 
„Reinigung und Pflege“"). 
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Den Anschluss des Geräts überprüfen und gemäß den Bedienungsanleitungen in Betrieb nehmen. 

BEDIENUNGSANLEITUNGEN 
Achtung: Das Gerät darf nur unter Aufsicht benutzt werden. 
Das Gerät niemals ohne Wasser in Betrieb nehmen. Mit den Wasserbädern können Fleisch, Fisch, Gemüse, 
Hülsenfrüchte etc. mit Ausnahme von gebackenen Speisen erhitzt und warm gehalten werden.  

EIGENSCHAFTEN DER WASSERVERSORGUNG 
Der Wasseranschluβ muβ mit trinkwasser mit spezifischen Eigenschaften versorgt werden. Diese führt zum 
vollständigen Verfall der Garantie .  
 
� Gesamthärte zwischen 0,5 und 5° franz. Härtegraden zur Reduzierung der Kalkbildung 
� Druck zwischen 50 und 250 kPa (0,5-2,5 bar). 
� Geringe Chloridionen-Konzentrazion (Cl-) (akzeptabler Vergleichswert 10 ppm), um das Angreifen der internen 

Stahlstrukturen 
� pH-Wert gröβer als 7 
� Elektrische Leitfähigkeit zwischen 50 und 2000 µS/cm (20°C) 

EINSCHALTEN 
Überprüfen, ob der im Inneren der Wanne vorhandene Wasserabflusshahn geschlossen ist (Hebel in waagrechter 
Stellung). Den Druckknopf des Elektrofüllventils gedrückt halten und das Becken bis zur Höhe der in der Wanne 

angebrachten Einkerbung -- mit Wasser füllen (max.60°C). Den oberhalb des Geräts befindlichen Schalter betätigen. 
Den Drehknopf von  “O” bis auf die gewünschte Position zwischen 30° und 90°C stellen, die weiße und die grüne 
Kontroll-Lampe schalten sich ein. 
Die grüne Kontroll-Lampe leuchtet auf, sobald das Gerät mit Strom versorgt wird.  Das Aufleuchten der weißen 
Kontroll-Lampe zeigt den Betrieb des Heizelements an, ihr Erlöschen bedeutet, dass die gewünschte Temperatur 
erreicht wurde. Zum Ausschalten des Geräts ist der Drehknopf wieder auf die Position “O” zu drehen. 

ENTLEERUNG DES BECKENS 
Um diese Arbeit durchführen zu können ist es notwendig, den Abflusshahn, der nur durch die Tür des darunter 
liegenden Schrankelements erreicht werden kann, aufzudrehen. 

REINIGUNG UND WARTUNG 
Achtung: Zur Reinigung darf das Gerät von außen auf keinem Fall mit einem direkten Wasserstrahl oder einem 
Hochdruckreiniger abgespritzt werden. 
Das Gerät muss jeden Abend nach Betriebsende sorgfältig gereinigt werden. Die tägliche Reinigung nach dem 
Abschalten des Geräts garantiert den einwandfreien Betrieb und eine lange Lebensdauer der Anlage. 
Vor dem Reinigungsbeginn ist die Stromzufuhr zum Gerät zu unterbrechen. Die Stahlteile sind mit heißem Wasser und 
einem neutralen Reinigungsmittel zu säubern. Anschließend mit sauberem Wasser gründlich nachspülen, damit alle 
Reinigungsmittelreste entfernt werden und mit einem weichen Tuch trockenreiben. Keine Scheuermittel oder ätzende 
Reinigungsmittel verwenden. 
Vorgehen bei längerem Betriebsstillstand 
Das Gerät laut den Anweisungen gründlich reinigen und trockenreiben. Die Stromzufuhr unterbrechen. 
Vorgangsweise im Schadensfall 
Im Falle eines Schadens ist das Gerät abzuschalten,  die Stromzufuhr mittels der oberhalb des Geräts angebrachten 
Vorrichtung zu unterbrechen und der Kundendienst zu verständigen. 

WARTUNG (NUR DURCH FACHPERSONAL) 
Sämtliche Wartungsarbeiten sind von qualifiziertem Fachpersonal durchzuführen. Vor Beginn der Wartung ist der 
Stecker herauszuziehen oder die Stromzufuhr durch den oberhalb des Geräts angebrachte Schalter zu unterbrechen.  
Das Wasser im Becken ausleeren.  

ZUGÄNGLICHKEIT 
Um zur Klemmleiste zu gelangen, ist die Rückwand des Geräts zu entfernen. Die Betriebselemente sind durch die 
vordere Bedienblende zugänglich, dazu die schwarze Abdeckkappe des Wasserauslaufhebels losschrauben,  die 
Schrauben der Bedienblende lösen und diese entfernen. 
 




